
   
 

AMC mit herausragender Bilanz 
  

Bretten-Diedelsheim – Beim vierten Lauf zur württembergischen 
Meisterschaft im ADAC-Automobilturniersport behielt Rolf Oswald seine 
weiße Weste. In Bretten holte sich der für den AMC Mittlerer Neckar 
startende Golf GTI-Pilot den vierten Saisonsieg vor Thomas Uhlhorn 
vom SC Diedelsheim und Klaus Oswald. Auch in der Gruppe B standen 
zwei Starter des Esslinger Teams auf dem Siegerpodest: Hinter 
Tagessieger Armin Dittes fuhren Sebastian und Christian Oswald auf 
die Ränge zwei und drei. Die herausragende Bilanz des AMC rundete 
Ralph Wucherer mit einem ungefährdeten Erfolg in der 
Nachwuchsklasse ab. 

Mit der Bestzeit im ersten von drei Wertungsdurchgängen machte Rolf Oswald 
deutlich, dass sein Erfolgshunger trotz dreier Siege zum Meisterschaftsauftakt 
noch nicht gesättigt ist. Als ernsthaftester Verfolger tat sich zunächst Siegfried 
Groth vom MSC Bittenfeld hervor. Der Simca-Pilot belegte mit knapp drei 
Sekunden Rückstand nach der ersten Runde Platz zwei vor den starken 
badischen Fahrern Hans-Peter Sahr (MSC Dürrn) und Thomas Uhlhorn vom 
gastgebenden SC Diedelsheim. Einen schwachen Start dagegen erwischte Klaus 
Oswald. Mit über 20 Sekunden Abstand auf die Spitzengruppe reichte es 
zunächst nur zu Position sieben. 

In der zweiten Runde verabschiedete sich Groth mit einem Fehler im Slalom 
aus der Entscheidung um den Sieg. Rolf Oswald konnte seinen Vorsprung auf 
das Baden-Duo mit einer weiteren Bestzeit vergrößern. Dahinter auf Rang vier 
folgte nun schon Klaus Oswald, der mit der zweitbesten Laufzeit aufschließen 
konnte. 

Im Finaldurchgang wurde es dann noch einmal spannend. Rolf Oswald unterlief 
erstmalig in dieser Saison ein Fehler, der Vorsprung reichte aber um mit einer 
Gesamtzeit von 2:55,05 Minuten den vierten Erfolg in Serie einzufahren. Klaus 
Oswald beendete seine Aufholjagd nach 3:08,75 Minuten auf Rang drei hinter 
dem Platzherren Thomas Uhlhorn (3:02,30). 

Auch Günther Schmidt vom AMC Mittlerer Neckar kam nach durchwachsenem 
Start immer besser mit dem eng gesteckten Parcours in Diedelsheim zurecht. 
Der Esslinger Audi-Pilot steigerte sich von Rang acht nach dem ersten Umlauf 
bis auf Rang fünf im Endklassement. Zwei Plätze dahinter erreichte Jutta Karls 
das Ziel, die damit die Frauenwertung klar für sich entscheiden konnte. 

Nach vier von acht Läufen belegen die Esslinger Fahrer in der Gesamtwertung 
um die württembergische Meisterschaft nun die ersten drei Ränge. Mit der 
Idealpunktzahl 80 steuert Rolf Oswald einer erfolgreichen Titelverteidigung 
entgegen, dahinter folgen Klaus Oswald (60 Punkte) und Günther Schmidt (51). 
Jutta Karls führt mit 41 Zählern die Tabelle bei den Frauen an. 

In der Gruppe B – der 2. Liga des Turniersports – musste Sebastian Oswald 
(AMC MN) nach einem technischen Defekt an seinem Mitsubishi Lancer 
kurzfristig auf einen VW Golf GTI umsteigen. Umso überraschender für sein 
Team mischte er kräftig in der Spitzengruppe mit und schrammte nur knapp an 
seinem ersten Sieg in dieser Klasse vorbei. Hinter Armin Dittes (SC 
Diedelsheim) belegte er Rang zwei vor seinem Bruder Christian Oswald, Rang 
fünf ging an Ingo Lehr vom AMC-Team. 

In der Nachwuchsklasse ging der Siegerkranz wieder an den Neckar. Ralph 
Wucherer dominierte die Konkurrenz eindeutig und holte sich Saisonsieg 
Nummer zwei vor Anja Barges (MSC Eutingen) und Rüdiger Stauch (MSC 
Dürrn). 

  


